
Schneller, weiter, Gymnasium Buchloe 

Leichtathleten der Schule holen bei den Stadt- und Kreismeisterschaften 

des Schulwettbewerbs zwei 1. Plätze 

Kaufbeuren. Das Gymnasium Buchloe konnte sich im 1. Jahr nach seiner 

Einweihung ein weiteres Mal in die Siegerlisten der 

Schulsportwettbewerbe eintragen. Nach den Kreismeisterschaften im 

Mädchen-Volleyball und Jungen-Fußball holten sich die Teams Mädchen III 

(Jahrgänge 1999-2002) und Jungen IV (2001 und jünger) beim 

Leichtathletik-B-Wettbewerb im Jordan-Park zu Kaufbeuren nun die 

Meisterschaften der weiterführenden Schulen des Ostallgäus. 

Die Wettbewerbe wurden in den Disziplinen Weitsprung, 800 Meter-Lauf, 

Weitwurf (200 gr.) und 50 Meter-Lauf (Jungen IV) bzw. 75 Meter-Lauf 

(Mädchen III) durchgeführt. 

Die Mädchen-Mannschaft, bestehend 

aus Schülerinnen der Jahrgänge 2000 

und 2001 (7. Klassen), konnte dabei in 

besonderem Maße überzeugen. Pia 

Hörmann (2000) und Lara 

Niederreiner (VfL Buchloe, 2001) 

absolvierten die 75 Meter in 10,55 

bzw. 10,62 Sekunden. Hörmann 

sprang zudem starke 4,57 Meter weit, 

Carolina Romberg (VfL Buchloe, 2001) mit 4,52 Metern nur geringfügig 

kürzer. Auch Julia Hiemer (2000), wie Hörmann kein Mitglied eines 

Leichtathletik-Vereins, konnte über 800 Meter mit einer Zeit von 2:41,00 

Minuten begeistern. Beim Weitwurf gingen Jasmin Spensberger (2001) und 

Elisabeth Nieberle (2001) mit 37,50 und 35,00 Metern in die Wertung ein. 

Am Ende standen für die Buchloer Schülerinnen 3652 Punkte auf dem 

Ergebniszettel. Damit schlugen sie die hochfavorisierte Marien-Realschule 

aus Kaufbeuren mit ihren talentierten älteren Jahrgängen um den 

sprichwörtlichen Wimpernschlag von gerade einmal 2 Punkten. Die 

Kaufbeurer Schulen Jakob-Brucker- (3520 P.) und Marien-Gymnasium 

(3325 P.) belegten die Plätze 3 und 4.  

 



 

Abgerundet wurde das Topp-Ergebnis durch einen fulminanten Staffelsieg 

über 4x100 Meter [(Romberg, Lisa Sirch (VfL Buchloe, 2001), Hiemer, 

Niederreiner)], der allerdings nicht mehr in die Wertung einging. 

Auch das Jungen-Team, gebildet aus 

Schülern der Klassen 5 und 6, konnte 

seine Leistungen auf den Punkt 

abrufen. Moritz Gläßer (2001) und 

Niklas Wiebe (2002), ebenfalls keine 

Vereinsleichtathleten, sprinteten die 

50m in beachtlichen 7,16 bzw. 7,20 

Sekunden. Auch Benedikt Schwendner 

(VfL Buchloe, 2003) zeigte über 800 

Meter mit 2:43,10 Minuten sein großes Talent. Gläßer und Valentin Huber 

(2002) wussten schließlich mit 4,64 und 4,40 Metern beim Weitsprung zu 

überzeugen, wohingegen die beiden beim Weitwurf mit 38,00 und 36,50 

Metern nicht ihr ganzes Potenzial ausschöpfen konnten. Am Ende stand 

auch hier dank der erreichten 3167 Punkte ein erfreulicher 1. Platz zu 

Buche. Das Jakob-Brucker-Gymnasium (3144 P.) sowie die Sophie-La-

Roche-Realschule (3119 P.), beide aus Kaufbeuren, mussten sich mit den 

Plätzen 2 und 3 zufrieden geben. 

Nachdem sowohl die starke Leichtathletik-Abteilung des VfL Buchloe und 

auch die Schulteams des Öfteren ihre großen Talente erfolgreich 

präsentieren konnten, bleibt nun zu hoffen, dass die Stadt Buchloe in Kürze 

endlich die lang ersehnte 400m-Bahn erhält, ohne die ein 

wettbewerbsgerechtes Training oder auch die Abnahme von Schul- bzw. 

Abiturnoten in vielen Laufdisziplinen nur schwer möglich ist. Das 

Sportgelände des Gymnasiums Buchloe stünde hierfür mit seiner enormen 

Größe jederzeit bereit. 
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